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Zitat von frederick89

Was ist denn die Alternative? Ausfall, noch weniger Teilzeit, Deputatserhöhungen,
Kürzungen der Stundentafel?

und inwiefern ist es jetzt besser, solche kosmetische, statistische Spielchen zu machen?
Haben die SuS am Ende das gelernt, was sie lernen sollen? oder nimmt man irgendwas im Kauf,
weil es immer noch besser ist als gar nichts?

Ich will nicht nur, dass mein Arzt die richtige Diagnose stellt, ich will auch, dass der Elektriker
keinen Fehler macht, wenn er Starkstrom anschließt, der Klempner bestimmte Dichtungen nicht
vergisst und der Koch keine allergische Reaktionen auslöst.
Und selbst wenn es nur in 5% der Fälle passiert: wenn es MICH trifft, ist es schon ziemlich doof
(so mit abgefackeltem Haus, Keller unter Wasser oder mit Atemschock in der Notaufnahme..)
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